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Tritte erec. Feilbietullg.
Bom t. k. Bezirksgerichte Planina wild

im Nachhange zu dcm Edictc vom 13ten
Februar 1808, Z. 1105, in dcr Execu-
tionssachc dcs Franz Pcterncl von Wip
pach gegen Anton ZatrajSlk von Obcr-
planina nunclo 34 fi. 81 kr. o. ^. c:.
l'tlanl't gemacht, daß zur zweiten Real»
fcilbittunssstuqsatzung am 15. Mai d. I .
lein Kauflustiger erschienen ist. weshalb am

19. J u n i l. I .

z»r drillen Tagsatzung hicrgerichts ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Planina, um 15ten
Mai 1868.

(1400—2) " Nr. 2307.

UebertnMUg
erecutiver Feilbietungeu.

Pon dem f. t. Bezirksgerichte Pla,>il>,a
wird im Nochhange zlimEd^tc vuiu26stm
September 1867, Z. 5033, bctanot gc-
macht, daß übcr Ayfnchcu tcs E^cculione-
führcrS Mathias Sl rut l l j uun Piruiauc
die Vornahme dcr auf den 3. Apli l , 5leü
Ma i nlid 5). Iuu i l. I . augcordxcten <^'-
culivcn Feilbiciniig der Andreas Tciiö
scheu Realität iil Grahovo -u!> N^'lf.-
Nr. 695 .»>! H,'<M'e>a. ul>f dcu

5). I u n i ,
7. J u l i uud
5. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichtstanzlci übertrage» worden sci.

K. l. Bezirksgericht Plani»a, am 26slc»
April 1868.

(1248-2) Nr. 527^.

Uebertvagung
erecutiver Feilbietung.

Von dciu f. t. Bcziit^gcrichtc Wippach
wird bekannt gcglbcu, daß in dcr Ez'ccii
tionssache dcr Euratkirchciiooislchung vou
Obc>fcld gcgcu Josef Kocialicic von ^au'
gcnfcld dic mit dem dicsgcrichllichcu Bc
scheide vom 3 1 . October I860, Z. 4844,
auf den 18. November und 16. Dcccm-
dcr l. I . ai'gccndlicle zwciic und drille
incentive Fcildielung dcr dcm Exccutc»
Lchöligcn Nculilätcn aüs den

12. O c t o b e r
und auf den

12. N o v e m b e r 1 8 6 8
!» lix'0 !'«'! s!ll»<> mil dcm vorigcn An»
licmgc übertragcn wird.

K. k. Bczirtsgcrichl Wippach, am 26slcu
October 1867.

(11S6-2) Nr. 2689.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bczilksgerichlc
9tndolfi,wcrlh wird bctal.lit iicl^ücht:

Es sci üdcr Ansuchen des Herrn
Vinzenz Marin, durch Herrn Dr. Nosina
von l)ier, die crccu!>vc Vc»stcigcrulig der dcm
F>a»z Vucar von Kaudia glhörigcn, ge>
richtlich auf 4500 fi. «cschätztcn Realität
" l l i Rclf. i)lr. 57 -»l Grundbuch Capitel-
Herrschaft Nudolfowcrlh, sowie dcr auf
1365 f l . bewcrthctcn Fährnisse bewilliget
und hiczu drci Feilbictungstagsatzlmge»,
uud zwar die crstc auf den

2 6. J u n i ,
die zweite auf den

2 7. J u l i

u»d dic dritje auf den
2 8. August d. I . ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 M r .
nud zwar Nlcksichllich dcr Realität hicr-

- «erichtS, dcr Fahrmsse aber im Orte dcr
Vfandobjectc mit dcm Anhange angeordnet

uisjcn bei der ersten und zwclün Feilbic-
lung nur um oder über den Schätzung
werth, bei der dritten abcrauch unler dcm<
selben hintangegcben, werden wird.

Die Licitatiousbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitaot vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc, Vadiuin zu Haüdc»
der Licilatioui'commission z» crlcgcn hat,
so wie das Schätzuugsprotokoll uud dci
Gruudbuchscxtract könncu in dcr dic^gc-
richtlichcn Registratur eingesehen wcideu.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 9. April 1868.

(1350—2) Nr7935.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hieiüit bclannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dce, Ioscf

ViSnitar von B^zovo, Äczirk Viltai, gegen
Garthelmä Baida von Jagncnza wegcn
aus dem Vergleiche vom 24. August 1866,
Z. 1994, schuldiger 100 fl. C.-M, <>. "- c>.
in die executive öffentliche Versteinerung
dcr dcm Letzter« gehüria/n, im Grund--
buche des Gntec« Wcichselnciü vi'ltom-
mengen Ncalität, iin gerichtlich crho«
bencn Schätzungswerlhe uo» 610 fl.
C. ' At , , gcwilliljct uud zur Vornahme
dcrfclt'cu die drci Feilbictungsttlsssatzunge»
alif' den

2 7. I l i u i ,
2 5 J u l i und
22, August l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. liier,
gcrichts mit den, Anhange bcslimml
worden, daß die fcilzubictendc Rcal>tät uu>
dci dcr lctzteu Fcilbictnng auch unlcr dein
Schätzungswcrthc an den Vicisibielendcn
hiutcmgcgebcu rocrdc.

Daö Schätzungöprolotoll, dcr Grund-
buch^cztracl uud die ^icitatiousl'cdinguissc
lönucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstuudeu cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am 9lcn
April 1868.

"i-1371-2)" Nr7"i989.

Ezecutive Feilbietung.
Voll dcm t. l. Bcziitsgciichle Vac,̂

wird h'cmit liclaulit geiuacht:
Es sc> über duö Ansuchen dcs Hrnü

Iguaz Stern von ^lgrani gcgcu Johann
Vilar .ju». von Podob wcgcü .aus dcin
U>theile vom 6, Im i i 1865, Z. 3528,
schuldiger 225 fl. ö. W. >'. ^. «'. in
die cf.clitive offciulichc Vcrsici^cruug
dcr dem ^ctztcru gehörigen, im Gruod-
buchc der Herifchaft Schuccbcrg ul) !)<!!»,-
Ob.-Nr, 122 »nu, 214 alt. dcs Gutes
Hallcrslcin >u!> Urb . - ) i i . 147 und dcr
Fibaltlichengilt St. Iacobi in Podob
Urb.-Nr. 1/64 alt vorlommcutcu Ncci'
litätcu, im gerichtlich clhobcncn'SchätzuKgö-
wcrthc von 340 fl., 450 fl. uud l760 f l .
ö. N . , gcwilllgct und zur Vornahme
dcrscldcu die cxccnliucn Fcilbicluugplag'
sat/un^en auf dcu

^i3. J u n i .
2 2. J u l i und '
2 2. August l 8 6 8 ,

jedesmal Voimittags ulu 10 Uhr, iu d r̂
Geiichtskanzlci mi! dcm Auhangc b^sliminl
wordcu, daß die feilzubietende Ncalüät
nur bei der letzten Fc'lbictung auch uutcr
d.m Schätzungswcrthc au den MeiMc-
lci'dcu liintangcgcbeu werde.

Das Schiitzungspiolololl, del Grmid-
duchsextract nxd die Licitatiousbcdingnissc
könucu bei diesem Gerichte iu dcn gcwöha.
lichen AmlSstuudcu cil,g>sehen werden.

K, k. Bezirksgericht Uaas, a>n 8tcn
März 1868.

(1376—2) Nr.'1098.

Erecutive Feilbictung.
Von dcm l. t. Bczirlsgcrichte ^aaö

wird hieuut bctauut geinacht:
Es sei ijbcr das Ansuchen ocS Hcrrn

Marliu Schweiger von Altelimarkt gcgcn
Franz und Sohn Mathias Koccvar von
ebendort wegen aus dem Vergleiche vom
10. October 1862, Z. 5037, schuldige,
51 fl. 69 kr. ö. W. c. >. <:. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcn
^etztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Stadlgilt Laas ,^u!, Urbars-Nr 159 uud
291, l).»».-Gb.-Nr. 82 neu. 25 a l l , -><!
Herrschaft Haasbcrg uud Urb.°?tr. 5 »<!
Gut Ncubabcnfcld uollommcnden Rea°
lität, im gerichtlich erhobenen SchütMigö-

werthe von 485 f l . . 40 f l . , 120 fl. uud
60 fl. ö. W., gewilligct uud zur Vo»
i,ahmc dersclbcn die rxcculivcu Fcilbic-
tungstagsatzuugcn auf deu

19. J u n i ,
18. I n l i und
18. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amlslanzlci mit dcm Auhauge bestimmt
wordcu, daß die ftilzubictcudc Realität nur
bei dcr lchtcn Fcilbictung cuich unlcr dcm
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hinlaugcgcbcu werde.

Das Schätzungsplotokoll, dcr Gru»d-
liuchscxlract uud die ^icitatiouSbcdinguissc
könncu bei dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtssluudcn cingeschcn werden.

5i. t. Bezirksgericht ^a^S, am 27stcu
März 1868.

(1351--2) ?^^34.

Erecutivc Feilbietung
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hiemil betnlüit gemacht:
ES sci ubcr das Ansuchen dcS Ioscf

Visnitar vou Brczovo gcgcn dic Iohau»
Laorasct'schc Vcllaßmassc von Jaguenza
wegen aus dcm Vcrglcichc vom 24slcn
April 1866, Z. 1994, schuldiger 656 fl.
C.-> M . <>. x. <'. in die rxcculiue öffeut-
liche Verstcigcrlll'g dcr dciu ^ctzteru gĉ
hörige», im Grundbuchc der Pfairgilt
Hchalfcllbcrg uorlomiucudcn Realität, im
gerichtlich crhobeucn Schätzuugöwcrthc vou
1629 f l . 78 kr. C . » M . , gcwilliget uud
zur Vornahme derselben die drei Fcil-
bielungstagsützuugen auf den

2 7. I u u i ,
2 5. I u l i und
22. August l. I . ,

jcdctzmal Vormittags um 9 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Aichaugc bestimmt
worden, daß die fcilzlibicttnde Realität
l>ur bci dcr lctzteu Fcilbictung auch u»lcr
dcm Schätzllugowcrlhc au dcn Meislbictcu-
dcu hiütaugegcbcu werde.

Dao Schatzm'gsplototoll, dcr Gillud-
bliche«exlract und dic ^cimtioiiSbcdingmssc
töliucn bci dicsciu Gcrichtc in dcn gcwöhil-
lichen Aiulsstunden ciugcschen wcrlcu.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, nm 9len
April 1868.

(1173—2) Nr. 1490.

Erecutive Feilbietullg.
Von dem k. l. Bczirksgcrichtc Gul l-

fcld iuird hielnlt bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ausuchcu dcS Autoli

Alcz.-. Giafcu vuu Äucropcrg, durch scincn
MachlhM'r Aligust Pauliu von Tyuru-
amhart, gcgcn Hiicolauö ^cuicar von
Golct wcgcn aus dcm Vcrglcichc vom
24. Oclober 1862 schuldiger 47 fl. 75 tr.
ü. W. l:. >!. ^. in dic executive öffentliche
Versteigerung dcr dein ^ctztcrn gehörigen,
im Gruudbuchc dcr Herrschaft Gurtfcld
>u!> Nclf.'Nr 14 vorl'cmnncuocu iitcalilal,
im geiichtlich erhodeinu Schätzungewerthe
uou 1067 fl. ö. W., gewilligct uud zur Vor-
ual'mc dcrsclbci! die Fcilbictungslagsaz-
zeugen auf den

29. J u l i ,
2 9. August und
30. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal VoriuittagS um 9 Uhr, hier»
gcrichts mit dcm Anhange bcslimmt wor>
drn, daß die fcilznbictcudc Realität nn>
bei dcr letzten Feilbictung auch uutcr dcm
Tchätzm'gswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu wcrdc.

Das Schätzuugsprotukoll, dcr Gnmd-
buchöc t̂ract und die Licitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen AmtsstlN'den eingesehen werden.

K, l, Bezirksgericht Gurlfcld, am 6tcu
März 1868.

(1255—2)" " ' Nr. 2485.

Crecutive Feilbietung.
Bou dcm k.Bwezirtsgcrichtc Gurtfeld

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci über dös Ausuclicu dcs Hcrru

I^uaz Globoülil >uou Gurtfcld gegcu
Hiichacl Prah vou'VcrhovötavaS wcgcu
schuldiger 51 fl. 40 kr. ö. W. <:. >̂. c-.
iu die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem letzter» gehörigen, im Gruud'

buche der Herrschaft Plcltcrjach ,̂ u!) Urb -
Nr. 525 voikoiniuendcn Realität, im gc«
riclillich erhobene» Schatzuugswerlhe von
196 ft. ö. W. , gcwilligct und zur Vor-
nahme ocrfclbcn dic Feildictungstagsaz'
znngc» auf dcn

1, J u l i ,
1. August nud
2 September l. I.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier<
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
dcu, daß dic fcilzubictcndc Realität nur
bci der lctzlen Fcilbietuug auch uutcr dcm
SHätzungswcrthe an den Meistbietenden
hiutangcgrbm wcrdc.

DaS Schätzlingsprotokoll, der Grund'
buchscxtract nnd die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstuudcu eiugcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Glirlfclt,, am 19ten
April 1868.

(1048.-2) ' Nr. 195l'.

Erinnerung
an die uubckanüt wo bcfiudlichc Maria

V i d i c rcsp. dercu Erlicn.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dcr unbekannt wo befindlichen Ma<
>ia Vidic rcsp, dcrcn Erben hiermit er-
lUücr t :

ES habe Aarlholmu 5i>r» vou l̂iaso«
witsch, durch Dr. Preuz, wider dieselben die
Klage a»f Verjährt« uud Erloschcucrtlä-
rung dcS auf sciucr im Grundbuchc drr
Herrschaft Egg ob Krainburg »ii» Rctf -
Nr. 178, Post-Nr. 10 vorkommenden
Realität für Maria Vidic von Nasowilsch
fur dcn Betrag ftr. 172 fi. seit 17. Jul i
1816 lulabulirt haftenden gcrichllichc»
Vergleiches vom 4. Mai 1816, >"l,
I"'in>.. ^. April l. I . , Z. 1950, hicramls
eingebracht, worüber zur summarischen Vcr--
Handlung die Tagsatzuug auf dcn

1. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr. mit dcm Auhuunc dcö ß 18
dcr ^llc,h. Elllschlicßill'ii ooiu 1.^. O^ol'cc
1845 augcm'dlitt u»d dcu Gctl.iglc» wc<
gci, ihrcs unbctaunlcn Aufcnlhallcs Hcrr
Allton .ttl'onabcttMgl, t. t. Notar in Slcin,
als i'u!'l>!<,!- >><! liüllil» auf ihre Gefahr
uud Koslcu bcstclll murde.

Dessen werden dicsclben zu dein Eudc
vcrständigct, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zeit frlbst zu crschcincu odcr sich ciucü
audcill Sachwalter z» bestellen uud anhcr
uamhafl z» machcn haben, widrigcus dî sc
Rechtoslichc nut dcm aufgestellten Eurator
ucrhaxdclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ste iu , am 3lcil
April 1868,

P 2 8 3 - 2 ) ' " ' N r . 242<>.'"

Eliunermlg
au dcn uobckaiuit wo bcfi,,dl>chc» Geoi^
Z a l r a j ö e k von Oblat nud dessen nu-

bckauutc Rechtsnachfolger.
Von dem l. k, Bezirksgerichte AdclS-

bcig wiro dcm unbckauul wo bcfiudlichcn
Gcorg Zakrajsek von Oulai uud dcsscn
uxbclauutcu Rcchtsuachfolgcru hicrmit cr'
innctt:

Es habe Hcrr Anton Baumgartutt'
von Adclc<bcrg widcr dicsrlbcu die Klage
auf Verjährt« nnd Erloschcucrkläruiig dcr
n»f dcr im Grlmdbuchc dcr 9nich^do»liü>'c
AdelSbci g ^ll>Urb.-)tr. 204 uorlommcüdcll
Haldhubc am zwcitcn Satze für Gcoi'li
Zakrajäck execntiv inlabulirlcu Satzpost
per 146 f l . sammt 4 "/<, Zinsen, '"^'
!"'-l"5. 21. März 1868, Z. 2420, hicr'
llmts eingebracht, worübsr zur slimmarischc"
Verhandlung die Tagsatzling aus dcu

3. J u l i d. I . ,
früh 9 Uhr, angcordlict nud dcu Oc-
llagtcn wegc» ihres lmbckanulcn Aufcüt"
hallcs Hcrr Karl Prcmrou vo>, Adclobcig
als l̂ ui'lils»!- lxl ll^luio auf ihre Gefahr
uud Kostcu bcslcllt wuroc.

Dcssen werden dicsclbe» zu dciu Ei^e
ucrstüudigct, daß sie allcufallö zu rcchttr
Zcit sclbst zu crschciucu oder sich rincl'
andern Sachwalter zu bcstcllcn uud auhcr
namhaft zu machen haben, widrigciw dlcsc
Rechtssache mit dcm aufgcstclltcu Euralor
vcrhaudclt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Aoclsbcra., am 31<lcl»
März 1868.
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(1348-2) '^l. 1074.
() F 1 H 8.

l>tt i<! nu m'<>«»j<» !.u«i.j>' /Vliliil i/.
^ur< !̂ >'> /.n^x'i- l^lüülX'ln ^llxlil'.'l ix ^l'<>'

«l»s!!,i uil'28.i<v(><-l,!,n 1866, «!. 374, do!-
'^"in 166 sslilll. nvl<!. v<>!j. c>. .". l'. <ll'Vl>!lIi,
'!<«(,lluc ijno f»(!>Inl) <>!'!>),!>" <lul/u!!vc>V!^!,,
^ ?.<'m!M!ii!l l>ukv!»!> lll>l<!l!</, p<ul ml).-
'^. 59/93 >!»!>.!»!!.^n, ^»tlniäl^ 196 8'l>l'l.

2 0 . .j u n i . i « ,
1 8. . j u l i j « in n.'l
1 4. n v ^ »l» l n 1 8 6 8 ,

>>"'I<>j <InnnI(!n,> ul> 9. u i i , v lukuj6l,i

^«xlniäki ^ lu 'ü i l ! ! ' .
'sli !U>Nl'!'»Nl,!iIj!Vs, !'I,lg<' .̂ «' l'l> !«' I'll

^mlüji l!i'«/,I)i lucli ,wl1 i on l v l j o i ' l l i ' u -

('<»!<!,! / i ' l ' l .^ i i l i , ! / i " " l i ix /«»«Ijiäliil'
l'uk<>v ill <!l'l,/l>il,<' IU,sss>,j<> X!'N!l)!'<' V'^k-

l^'i l i i l i l l j »'!> !,uvlu!>i!!» invoke!» c«l,u

24. »üllin'l! !>'l,v!!i! 1868.

(1273^3) Nr. 1732.

Vrecutive Fcilbietung.
Vun dcm t.k. Bezirksgerichte MöllliNg

lvivd hicmit bctannt gemacht:
Es sei übcr das Anstichen dĉ  Hclr.l

Cmanucl Fuchs, dmch Felir Hcß von
Mottling, negcn Iall'b Malcnicg von
Maline wegen ans dem Zahlungöanf'
tragc vom 7. Jänner 1865, Z. 15, schul«
digcr :;()0 ft, ö. W. <'. .̂ ". in die
crccutivc öffentliche Versteigerung dcr
dem Achtern gchöiigen, im Grundbnchc
der Herrschaft G^daz " . I . Cnrr. - Nr.
l 50, 152, 154, W7, l 6 8 , 183,
187 und 195 vorkommenden Rcalltätcn,
im gerichtlich erhobenen Schütznngswcrthc
'̂l'n 670 fi. ö. W. , gewilligt nnd zur

Vornahme demselben dic c^cutivcn Zcil-
biclungslagsatznng ans den

6. J u l i ,
7. August nnd
7. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Voi-mitt^s " " i 9 Ul>>-, i» dicsc,
Gcrichti'tanzlci mit dc.n A » h ^ c be-
stimmt wo.dc». d.ß dic
Realität nur bci dcr ktztcn Fc.llnct.ma,
auch lintcr dcm Schätzn,n^wcrlhc an dcn
Mciftliietl'i'dcn hinlangcgcdcn werde.

Das Schcchnnssdprowkoll, dcr Giund-
bnchscMact und dic ^lcilalionödedinlinisfe
lönncn bci dirscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtichnndm cingcs^hcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Moll ling, am 2ten
April 1868.
^ 1 2 9 ^ 3 7 " Nr. 840.

Executive Feilbietung.
Vou dcm k. t Äezirt^erichle Ncn-

warkll wird hicmit bekannt 8"nachl:
Es sei ndcr daö Ansnch.̂ n der Fr.

"> Z ° i s ' schcu Gcwcl lschaft von I.uier-
bull, gegen Lndomla Pollat van Ncn-
U'allll we^u ans dcm gerichtlichen Pcr-
lilciche vom 4. In l i 1866, Z. 1679,
schuldiger 542 fl. ö. W. <'- «̂  -̂ >n dic
^ciitlve öffentliche Vn^igernng der dcr
^tztern ^chorine», im Ornnddnchc dcr
Hm'schuft Ncnmarkll "n!' U'li.-Nr. 205
"»d 206 uoikonnncndcn Ncalitiitm, sowie
bcs im Grnnddnchc dcr vormaligen Ja-
bornrgg'schcn Gilt Wern.'W >»!' Urbare
>̂> 6 eingetragenen Seüfenhuinnicrö, »n
.̂"'chOich erhobenen Sä'ätzülig^n'crthe von

l " i 0 ft. ü. W., gewilligt nnd zur Bor-
""hme derselben die drei Fcilbiclnngötag'
Atzungen auf den

3 0. I n n i ,
2 8. J u l i und
2 5. A ng ust 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittag »in 9 Uhr, in der
^"1-Amlstalnlci mit dem Anhange deitlmmt
' " ° " c n , daß die fcilznbiclcndc Realität
' '"' bei dcr lebten Fcilbictmig anch nntcr
^ " Schähu.gswcrlhc an dcn McWie-
""dcii hintangrqcbcn werde.
. Das Schätzungs^rolokoll, dcr Grnnd-
,^s^tract und t,,c ^c>tation^ed!Nl,n,,sc
°'U'e" bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
^ Amlastmidcn eingesehen werden

^-l^czi^gcrich!R.u»!a'ktl,am27stcu

(1334-3) Nr. 1220.

Gn'cutive FeilbietuttiZ.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit dckaunt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Nent«

amtcö dcr Herrschaft Aiiwd, durch Dr.
Nosillll vou Nudolföwclll), gcgcn Antou
Bradac von Klcinlcssc wegen aus dem
Vergleiche vom 22. Mai 1866, Z. 1469,
schuldiger 465 ft. 24 lr. ö. W. o. 8. o. in
dic execntive öffentliche Versteigerung der
dem Ketztern gehörigen, im (Ärnudduche
der Herrschaft Zobelsberg 5U>» Nctf. - Nr.
250/. vorkommenden Realität, im gcricht»
lich erhobenen Schätznngswerthc von 476 fl.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme dcr-
selbeu die Feildieluugtitagsatzungcu auf dcn

24. J u n i ,
2 4. J u l i und
24. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerlchtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dcm SchätzungSwcrthc an den Meistbie-
tenden hintaugcgcbcn werde.

Daö Schätznngöprototoll, der Grund-
buchsextract und dic Licitationsbcoingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 9lcu
April 1868.

(1217-3) Nr. 1701.

Executive Feilbietullg.
Von dem t. t. Aczilkogclichle Litlai

wird hicmit bctannl gemacht:
Es sei über das Ausnchcn dcS Franz

Znftancie von Vcrtacc, Ccjsioilär des Ma>
lhias Mcrcnn, gegen Franz Obrezc» von
Langencgg wegen schuldiger 101 fl. ö. W.
('. «. l̂ . in die cxccntive öffentliche Ver»
stcigcrnug dcr dem Letztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Ponowitsch
«»>' Urb.-Nr. 240, Nclf. N>. 206 und
207 uortomnienden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungöwerthc vou
1550 fl. 20 tr. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Feilbictungö»
tagsatzungen anf dcn

ii5x Il iüi,
2 5>. J u l i nnd
2 5. August 1 8 6 8 ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, hier-
gcrichtö mit den» Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcill>ietn»g anch nnlcr
dcm Schätznngöwclthc an dcn Meisllnc-
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
buch^e t̂iact und die îcitation^bedinguisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslmidcn eingesehen wc:dcn.

K. t. Äezlrtsgcrichl ^iltai, am 2. Mui
1868.

(1282—3) Nr. 1881.

Executive Feilbietullg.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Adclbdcrg

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mi^ i

clM'l Spctic uon Trieft gcg.cn Franz l
Kalnza von Ncvcrtc Hanö-Nr. 8 wcgcn
schuldiger 62 fi. 95 tr. ö, W. o- .̂ -̂
iu die ex>'cutmc öffentliche Versteigerung
der dem Lctztcru gchöiigcu, im Grund-^
bnchc dcr Hcnschnft Prcm -<ul) Urb.-Nr. 5.̂
uortc,mmc,!dcn Realität sammt Zngchör,
im gerichtlich eihobcncn Schätznngc<wcrlhc
von 1632 ft, 60 tr, ü. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Fcill'iclnngö-
lagsatznngcn ans dcn

7. J u l i , !
7. August und

1 1. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcriclManzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität
nur bci der lchtcn Fcilbictuiig auch unter
dem Schätznugöwcrthe an dcn Mcistbie-
lcndcn hinlangegebeu wcrdc.

Das Schätzun^prototoll, dcr Grund- '
biichsc t̂ract und die Licitalionobedingnme
löuncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstliudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
13. März 1868.

(927-3) Nr. 6736.

Gnlmcnmg
an Josef P c t r i z von AmtmmmSdorf

Nr. 12.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Mottling

wir» dcm Ioscf Pctriz 'von Amtmansdorf
Nr. 12 hiermit ermncrt:

Es habe Herr Martin Stubiz von
Scinitsch wider denselben die Klage auf
Zahlung von 25 ft. C . -M . , 5u!i pru^.
17. October 1867, Z. 5498, hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 6 8 , ^
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 18
a. H. Entschließung vom 18. October 1845
augcorduet und dcu Geklagte» wegeu
ihres unbekanuten Aufenthaltes Hr. Jo-
hann Fuchs vou Scmilfch als ^ui-cilor
<>l1 ul'lu»! auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsseu werdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crscheincu oder sich cincu
anderen Sachwalter zu bestellen und an>
hcr namhaft zu machen habcn, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Bezirtsgcrichl Mottling, am 2<eu
März 1868.

(1185-3) Nr. 1216.

Zweite und
dritte erec. Fcilbietuug.

Von dcm k. t. Bczillsgcrichtc Gurtfcld
wird hicmit bctannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr t. l. Fiuauz-
procuralur von Laib.ich nou>. des Grund-
cutlasluugsfouds gegen Johanu Quarluh
von Postenavas wegen an G< undentlN',
stungSgcbühren schuldiger 206 fl. 50 kr.
ö. W. c. 5. <!. in die executive öffentliche
Vcrstcigcruug der dem Lehtcru gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Gurlfcld
»ubRctf.-Nr. 247 vortommcuden Nculilät,
im gerichtlich crhobcncn Schätzungswerthc

! von 510 fl. ö, W . , gcwilligcl und zur
Vornahme derselben tie zweite und drille
Feilbictungstagsatzuug auf dcn

10. J u l i nnd
1 ^. A „ g il st l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gsrichtö mit dcm Anhan^c bestimmt wor-
den, daß die fcilznbietendc Realität nur
bei dcr lchtcn Fcilbictnng auch unter dem
Schätzu gswcrthc au den Meistbietenden
hiutangcgcben wcrdc.

Das Schätznngsprotolull, dcr Grnnd°
bnchölcj!trüct und d>c îcitationSbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichic ill deu ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.l. Äezirtsgericht Gurtfcld, am 26stcn
Februar 1868.

(1337—3) Nr. 1144.

Executive Feilbietung.
Voll dcm l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei übcr daS Al'suchcu des Jakob

Ccrne von Laibach, nls Vcltretcr sciucr
Ulinderj. Kiuder Jakob, Theresia, Franz,
Karl und Ludwig Eciuc, durch Dr.
Supan, gegen F>a»z Tcsnar von Troöain
wcgcu aus dem Zahlungsaufträge vom!
20. Augusl 1865, Z. 2247, schnldigcr
157 ft. 50 tr. ö. W. c »>. c. in die exe»
cutive öffcntllchc Vcrstcigcrnng dcr dem
Litztcrn gehörigen, im Ginndbuche dcr
Herrschaft Weitzenslcin , u!» I'd». I>, Fol.
159, Urb.-Nr. 152, Relf.-Nr. 80 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich crho<
bencu SchätznngSwcrthc von 1950 ft.,
ö. W., gcwilligct uud zur Vornahme dcr«
sclbeu die Fcilbictnngstagsatznngcn auf dcn

22. I u u i ,
2 3. J u l i uud
2 5. August l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictnug
anch unter dcm Echätznugswcrlhe au dcn
Meistbietenden hmtangcgebcn wcrdc.

Daö Schätzmigsprolotoll, dcr Grund-
bnchscN^act uud die ^icitationsbcdiugnisfe
lönueu bci diefcm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtbstuudcu eiugcschcu werden.

K. t. Aczillsgclicht 'Sittich, am 2lcu
April 1868.

(1354-3) Nr. 4306.

Zweite crec. Feilbictung.
Mit Bezug auf das Edict vom 26sttn

Februar l. I . , Zahl 1437, wird bckaunt
gegeben, daß bei rcsnltallosrr ersten r̂ c-
cutiven Feilbictung der dem Anton ^ogar
vou Hrenoviz gehörigen Realitäten am

20. J u n i l. I .

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts zur zwei-
ten Feilbictung derselben geschritten wer-
den wird.

Gleichzeitig wird den Tabulargläubi-
gerirmen Ursula und Gertraud Mejal und
ihrcu unbekannten Rechtsnachfolgern crin»
nert, daß ihnen unter gleichzeitiger Zu-
stellung des fiir sie ausgefertigten Feil»
lil'ctunaöbcscheidcs vom 26. Februar l. I . ,
Z. 1437, Franz Doles von Dilze als
^ul-nla,' cici uclum allfgestellt wurdc.

K. k. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
20. Mai 1868.

(1356-3) Nr72063.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Adels >

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Fnrlan von Zagor gegen Mathias Kontel
vou Landoll wegen aus dem Zahlungs-
auftrage vom 13. November 1866, Z,
6747, schuldiger 355 fl. ö. W. <'. .̂ <-
in die executive öffcutlichc Versteigerung
dcr dcm Lctzlcru geliörigen, im Grund
buche der Herrschaft Loitsch .̂ u!» Urb.-
Nr. 1 vorkommenden Realität sammt An-
uud Zngchör, im gerichtlich erhobenen
ZchätzlMgSwertbc von 4154 ft. 15 kr,
ö, W., gewilliget uud zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungstaasatzungsl!
auf den

2 6. J u n i ,
25. J u l i und
25. August 186 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
richtß mit dem Anhange bestimmt Worten,
daß dic feilzubietende Realität nur bei
dcr lctztcn Feilbiclnng auch unter dem
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbrn wcide.

Das Schntzungsprotololl, dcr Grund-
buchscxiract und dic ^icilatiunsbcdillgnisse
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstnüdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adi-lsberg, am
26. März 1868.

(1224-3) Nr. 178.5.

Erimtelung
an Maria U l l c , And. M c k i n d a ,
Marg. U l l c , Multh. D c b c u c , Agues
U l l e uud Gcorg Süidlnsic', unbekannte«!
Aufenthalt, s, :ücksichtlich deren gleichfalls

nnbckaüntc Rcchlsnachfolgcr.
Vom t. t Acziitt'gcri^lc Planina wird

dc» Mmia UUc, Ano. Mclinda, Märn.
Ulle, Malth. Dcbcuc, Agncs Ullc nnd
Gcoig Snidarsii, nnbckcumtcn Aufcnt'
Haltes, rücksichtlich deien gleichfalls un-
bcka'intcu Rechtsnachfolgcru hiermit eo
iüncl l :

Es habe Frau Pauline Mcdc» von
Ziikniz, als Rcch<s!>achfolgl'li,i des Gcorn
riicksichtl'ch Hcrin Johann Medcn, wider
dieselben dic Klage anf Anerkennung der
geleisteten Zahlung dcr zn ihrcn Gnnsleu
a»f der cfeculivc veränßciten Realität
«lil! Rctf.'Nr. 588 «<! Hasbera. haftende,,
Forderungeu, >u!» i»rl>^. 9. März 1868.
Z. 1785, hieramls ciugcbiacht, worüber
zur ordeullichcu müudlichm Verhandlung
die Tahsatzuug auf dcn

2 8. J u l i l I . ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 29
a. O. O. angeordnet und dcn Ge-
llaglcn wegen ihrcs unbekannten Anfcut«
haltcs Anton Ullc von Nicderdolf als
^uilltoi- !ul ui^Iuin ans ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr

l Zcit selbst zn erscheinen, oder sich cmen
! anderen Sachwalter zn bestcllen und au-
her namhaft zu machcu habcn, widr.gens
dicsc Rechtssache mit dem ausgchelltcn Cu-

, rator verhandelt werden wird.
I K. k. Vczilksgcrichl Planina, um 9lcu
iMärz 1868.
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Drahotusch bei Mährisch-Wcißrirche,,, 10. I ä ^ n 136«
Herrn I . E. E n ^ e l s ^ , o f c r , prakt. Arzt iu Gr»z.

Hochgechrttr Herr!
Tic überraschend schnell,,' und heilsanie Wutung Ihrer uorlrrftlicheu „ M u H r r l und

Nervcn lfsscnz" ») veranlaßt mich nicht allein. Sie'uui Zusendling ;!l>eier Flcicon(< ;n Intlen,
soildeni anch meine» N'äonsten Vlint Ihin-n aui>;nspr?chen.

sticht allein ineine v i r l j ä l i r i gc l l »lüd l,>7rt«äcfisse« Veisc» fanden Lindernnq. so»-
drrn «lch bei meiner Gattin uiid mchreren Freunden bewährt sich die allögezrichnete ilraft nnd
Heilsuniteit in verschiedenen Fällen.

Ich halle eö fitr meine Pflicht, diesei> ausgezcichuele Hcilnuttcl allen Äcla'.mlen nud
Freunden rühmend anzuempfehlen.

Mit Hochachtnug zeichne mich Euer Wohlgeboreu dankbarer ergebener Diener
(1098-5)) Josef Ritter von Zawadzky.

^) In Laibach bei Apotheker Uii»e>»N» und /R. .5. I^ri»M<?>>«^ i t?

I u verkaufen
ist eiu hübsche« , fast noch neues, 1 Stock
hohe« Haus mit ? Zimmern, I Gewölbe und
2 Mchm, dann Hofrnum, Stallnug und Keller,
an einem sehr schiiueu und frequcntc» Platze in
der Stndt Slrin. Nähnc Auslunfl ertheil«
aus Grfälligfeit dic Expedition dieses Blattes,

Wohnungs-Anzeige.
Auf der Polana - Vorstadt in den» ueu ge-

bauten Hause Nr . 72 siud fiir lilnstigen Michaeli
1V68 acht 3Uoh» lungen verschiedener Grüsze,
mit »Len Bcqilemlichteiten versehen, zu ve,-
c>eben.

DaS Nähere darüber ist im Hause zu er-
fragen. s iälO^l l

Unterleibs Vruch
leidende,

> selbst solche mit ganz alten Brüchen, finden in
weitaus dou meisten Fällen vollständig? Hei-
lung durch <><»t<<>< l» ^tur?.on< ^^<rx Vruc l )
salbe. Auösuhrliche Gcbranchöanweisnug mit
einer Menge überraschender, amtlich bestätigte»
Zeugnisse zur vorherigen Ueberzeugung ^i-.il,«.
Zu beziehen in Topfen zu !l Fl. 20 Kr ö. W.
sowohl direct beim Erfinder Go t t l i eb <2tur-
zeuestger in H e r i s a u , Canton Appruzell,
Schweiz, alt« anch dnrch Herrn (?d. Birschitz,
Landschaftö - Apotheker ,;n „Maria Hilf" in
^aibach. (l^ll-l)

Deutsche Schützen!
I u deutscher Einheit, deutscher Trncht,
Da spiegelt sich des Teutscheu Macht;
Cralänzen wird sie bald in Wie»,
D'rnm sollt Ihr Alle dahin ziehu. —
Nicht mir Genllsse ieder Äit.
Das Praktische auch mitssepaart,
Erwartet Euch ;» jeder ^eit
Das preisgekrönte 5i?l»,«<«« «k>?l«>

im

Kleider-Magazin
be«

ÜeBIertfe Ali
in Wien, Graben Nr. 3,

c ^ ' Ncko äer Xiiiiitiici8ti'll,830 ° ^ I
. früher Ttoct-im (f-isen,

ausgezeichnet mit der höclisten ^>reis-
medaille Par io l«U?

Ein eleganter (l't<»4—il)

Schützenroek
feinster Gattung nnd alö das Zweckmässigste

ancrlannt

^ » » » « » , , n,»?n»«^ von fl. l 2 bisfl. ^lli
> e l „ « , , « , , ^ i , ^ , von fl. 10 bis st, 2<i

außerde,,! a l le erdenklichen

II e v v e 11 -14 I c» i d e r
zu staunend billigen Preisen.

Bestellungen werden nach allen Rich:
tungen des I n - und Anölandcs bei Angabe
u>'n Brustumfang, Banchnmsang und Schritt-
länge schnelMcus effectuirt. und nnrd jeder
Seutung ein Garautiefchein beigelegt, daß
die von nuö drzogeneil Kleidungsstück'', »venn
dicselben auH welch imiucr f ü r einem
Grunde uicl,t entsprechen, ol,ne A n -
stand retour sseuommei« werden.

(1346-2) Nr. 2995.

Curators-Aufstellung
Vom k. f. Bezirksgerichte Reifniz wird

in der Efecutionssachc der Gcmcindevor.
stchung von Reifniz gcacn Franz Louä,n
von ebenda dem unwissend wo befindli-
chen Tabulargläubiqer Valentin Painic
von Reifniz nnd dessen unbekannten Rechts,
nachfolgen! bekannt gegeben, daß die für
denselben bestimmte FeilbietlMgSrubrik dem
ihnen n<l lwtw i'c<u"> aiifssestellten Cn>
rator Herrn Johann Cesark zugestellt
worden sei. ...^

K. k. Bezirksgericht Neifmz, am 20sten
Ma i 1868.

Fleisch-Tarif
in der S t a d t ^ a i b a c h f i i r den

M o n a t I n u i 1 8 6 8 .

1. Sorte L , ^ Z
(Fleisch bester Qualität): I Z H ^
1. Rostbraten j !
2. i'ungeubrateu kr. tr.
3. Krenzstiick ^ ̂ «. . " " ^ ^ j ^ '
"l. Kaiserslück s Pfund . 25. ! 22
5. Schlilsselörtel
<i. Schil'cifstltck j !

2. Sorte ^
(Fleisch mittlerer Qual i tät) : !
7. Hiuterhals » >
«. Schulterstück «»- .̂ i
<>. Rippenstück Pslllld . '>l ! 1«

N). Oberwciche 1 !
3. Sorte

(Fleisch geringster Qual i tät) :
l l . FleiMopf '
l2. Hal<ü
i:l. Unterweiche ' Pfund . 17 14
14. Bruststilck
15. Wadcnschiuken ^ j>

Der Bnrgermeisttr-Stclluertreter: G n t t m a n .

<) - 17 » 2 " ^ 3 ^ '<- ^. <" 2 ' 31 » ^ (?

<, -, - » ^ - ^ ^ „ Z ̂  « !3 ^.^ ? (>

(1380- -3) Nr. 7484.

Executive Heilbictung.
Von dem t, l . Bczirksgel ichte V(,ai< w:>d

hiemit bctaunt gemacht:
Es sci l'lbcr oas Ansuchen dc5 Hcrvn

Franz P^ce ».'on Altcumartt qe^cn Ma t '
lhäus Public von Podccrtcu wcac» anl<
dem acrichllichen Vergleiche vom 14. Minz
18«!i, Z. 2118, schuldiger 20 f l . 33 ü'.
ö. W. c. >. «'. in die executive öffnit-
liche Versteigerung der dem Lchlern ge-
hörigen, im Gtundbuchc der Hersschafl
Zchnccbcrg «u!> Urb.^Nt'. 37 und !)<>!!,.,
Gb. «Nr 321 vorkommenden Ncalitälen
sammt An- ur>d Zngthör, im gerichtlich
erhobenen Schähungswcrlhe von 1300 fl
und 70 f l . ö. W . , gcwilliget und ^ln
Voinahmc derselben die cxcculivcn Feil'
bictlingstagsatzungen auf den

9. I n n i ,
8. I n l i und
8. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gelichtskanzlri mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswcrthc an den Meistbie'tcuden hintangegeben werde.Das Schätzungsprotokoll, der Grund-buchscxtract und die LicitationSbcdingnis.sekönnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-lichen Amtsstunden eingesehen werden.K. t. Bezirksgericht ^aas, am 22stcnOctober 1867.

Empfc hl u iiî .
^ ^ ^ ^ H . ^ M . ^ ^ ^ ^ < >»»'il^ in ««^«»«l« >nn Thil,i!!s,cr Wn!0i> empfiehlt Hiernut 5cn
^ M ^ ' « ^ ' M D ^ ^ M ^ >W^ ^ l ch t - nnd Nl ienl l lar i^ul l lO-i /eidcl ldei l fouie alle» Fanii-
>W ^ ^ ^ ^ 8 ^ H W ^ M!» ' ' " ' ^ " Llzengiüsse a!,>;elegeii!!ich,'!. Diliell'en l'est>I)c» m
«W^ ^ H W ^ M ^ Ä I W - M l Untcrklc idcl ' l l vom iU'pf di^ ^n,,i Fusje. Tl.'.aldwollwattc'
N^v ' ^ ^ . ^ ^ - ^ M ^ > M / '"'» Unchüllen lranker Glieder, sl'N'ie ' ^ a l V l V l i l l O r l , ^ p i -

^ ^ V ^ r i t l lO zn Einreibungen, ( f z t r ac t z» Badern, .<licfcrll!it»el'
Ba lsam. Seit bereits sieben Jahren sind diese Arlitcl Gc-
mciugnt dcr leidenden Menschheit geworden, Tausende habcu

^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ durch bereu Gebrauch die ersehnte Hillfc gefunden. Ueber
100 Zeugnisse umi Aerzten nnd Laien, sowie Gebrauchs-AnwcisunHeu stehen ̂ ^li,^ zu Diensten.

^edes einzelne Stück ist mit dem Namen 8«?>»n»l«It bezeichnet und uur allein echt im
l'ager bei Herrn A l b e r t T r i l l k e r m Laibach. IU3U-71

(1377-3) Nr. 878.

Uebertragung
dritter erec. Fcilbictun^

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gegeben, daß in der (5xe-
ctitionSsachc dcr Herrschaft Schnccbcrg die
l^lo. 22 ft. 80 tr. bcrcilö nlit Bescheid
vom 30. August v. I . , Z. 6066, bcwil<
ligte dritte executive Feilbittung der Nca-
lität dcö Io>cf Stelle von Igcndorf Hauö^
Nr. 21 auf den

20 . J u n i d. I . ,
Volmitlags 10 Uhr, iu dcr Amtbkauzlci
mit dem Beisätze übertragen wurde, daß
die Realität auch unter dem Schätzungs-
werthe ftr. 785 f l . hinlangcgcbcn wnrdc.

5k. k. Bezirkögcricht ^aas, am 12tcu
April 1868. ^ _ ^ ̂

( 1 3 4 9 - 2 ) Nr. 889.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. t. Bezirksgerichte Nalschach

wird hicmit bctunnt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen des Antou

Marolt vo» Diusce, Äezirl ^tasscnfuß,
gegen Anton Skoda ^mici ' von Gradisc
wcgcn ans dem Urtheile vom 4. Ma i
1867, Z. 1109, schuldiger 100 f l . ö. W.
l! «. «!. in die executive öffentliche Be,!'«
steigcrnng dcr dem ^ctztlrn gehörigen, im
Gluudbuche Ollachhof 5ul> Urb.Nr. 17,̂  i,
uoitum»,ci,d^n Nralnät, iin gcrichllich cr̂
l)a^c»cn Schätzuilgöwcrlhe von 470 f l .
o. W . , gcwilliget uud zu« Vl'rnul,)!»c
derselben die Fcilbiclungö - Tagsatzungen
auf deu

2 0. I ii n !,
18. J u l i und
14. Augus t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtö nlil dem Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität mn
uci dcr lchlcn Feildiclliog auch unter dem
Schätzuugöwcrthc an dcn Mcislbictcndc»
l.)!,>tm!gcgcbcn wcidc.

Da>? Schätzungspiototoll, dcr Grund'
liüchscxtluct u»d lie Vicitaliousbcdingnisse
lölinen bci diesem Gerichte in d^n gc<
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, au, 3te»
April 1868.

( 1 3 7 3 - 2 ) Nr. 1231.

Executive Feilbietung.
Vou dem k. t. Bezirksgerichte Kaaö

wird hiemit bekannt gciuacht:
Es sci über daS Ansuchcl! dcs Anton

Nudof^oon Kremclica gegen Johann Swc
von Sulovo wcgcn aus dem Vergleiche
uoill 27. October 18N6, Z 6967, und
dcr Cession vom 7. October 1866 schul-
diger 10 f l . ö. W. l'. «. <'. iu die rxcculiue
öffeutlichc Vclslcigcruug dcr dcm Letztet»,
gehörige», im Gruudbuchc dcr Herr-
schast Nadlischck ^ul, U lb . -Nr . 275/269
uoltom:ncndcu Realität, i>n gerichtlich er-
hobenen Schützuugswcrlhc von 1145 ft.
ö. W . , gcwilligct und zur Vornahme
derselben dic ltcculiven FcilbictuugStag'
satzungcn auf deu

20. J u n i ,
2 1 . J u l i und
2 1 . Ä u g n st 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
GerichlOtanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bci dcr letzte,, Fcilbietuug auch nutcr
dem Zchätzuugswcrthc an reu Meistbie-
tenden hinlcmgcgcbcn wcrdc.

Das SchätzuugSpl'ototoll, der Grund-
buchscxtract uud die LicitationSdcdiugnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstuuden cingefthen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22sten
Februar 1868.

( 1 3 2 4 - 3 ) Nr. 2514.

Ed ic t
zur Einbernfung der Vcrlassellschasts.Glä'u<
biger dcs am 24, März 1868 vcrslor>
benru Iicalitäteubcsitzcrs S i m o n M a <

r o l t von Sodcrschitz H.-Nr. 57.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Neifm'z

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
a» die Verlasfenschaft dcs am 24. März
1868 mit Testament vcrstoibcncn Ncal>
lä!c»besihcrs Simon Vlarolt von Sodcr'
schitz ^ul» HS.^Nr. 57 eine Forderung zu
stellen habcn, aufgefoidert, zur Amucldui'a
und Darlhuung ihrer Ansprüche den

2 7. I l l n i l. I . ,
früh 9 Uhr, iu der Amlökanzlci des k. t.
Notars iu Rcifniz zu erscheincn, oder bii«
dahiu il,l Gesuch schriftlich zu nl'crreichcn,
widrigcns denselben an die Vcrlassenschaft,
wcnn sie durch Bezahlung dcr anqcmeldcleli
Forderungen erschöpft wind.', kein >vcitc>cc
Ansprnch zustünde, als insofern ihncn rill
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 25stcll
April 1868.

' (1332^z) Nr. '3274.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftSgläu'
bigcr nach dem am 26. April 1ttl)!>4 ue^
stolbcncn Hin . A n t o n Z a k e l j , Pfari^

coopcrator zu Großdoru.
Vou dcm t, k, Bcziilsgciichtc Gulk<

fcld wcldc» Dicjcl,igc», wclchc alö Glau^
l'igcr au die Vcrlasseilschaft dcö aiu 2(!sll,'l»
April 1808 0l)!,c Teslaincnt vl'istllrbcüol
Hcir» Anton Zakclj. Pfa,rcoope,c.>°r ,̂ l
Großdorn, cilü' Forderung zu stcllci, ha<
bcn, lnifgcfordcrt, bci dilscm Gcri^tc zxr
Anmeldung und Daithuung ihrer A>!»
sprüchc di'n

2 4. I u u i 1 8 6 8 ,
Vormittag 9 Uhr, zu eischciucu od^r bis
l'ahin ihr Gcsuch schriftlich zu überrcichc»,
widii^icliS denselben au die Vcrlasscoschast,
wenn sic lurch Bczahluua dcr ang/mcldc-
ten Forderungen erschöpft würdc, keil'
wcitcrcr Ansprnch zustuudc, al>3 iusoferoc
lhuc» c!u Piaudrccht gebührt

K. l. Bezirksgericht Gurt fc ld, a»l
18. Ma i 1868.
(1374^3) Nr. ' 17li9.

Orecutivr Feilbictung.
Vo» dcm t, l. Bczilksgcrichlc ^aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcs I o l M "

Skul von Gric, durch dcu Nlachthadcl'
Johann Jalliö von Kovpa, gcgc» MlN>"
Hicstck mm Siuce wegen a»S d>iu gcrichl"
lichen Vergleiche vom <>. November 1866/
Z. 8027, schuldiger 210 f l . o. W. >'. >. <''
iu die ej.'ccnlive öffentliche Versteisscrung dcr
dcm Vctzlcru gchörigcu, im Grundbuchs
dcr Hcirschust ^ladlischet >»!> Urlia'ö'Nl-
174/171 uolk^nmcndcu Realität, im y^
richtlich crhobcueu Schätzuugswcrthc vo«
982 f l . ö. W . , gcwilligct uud zur Bo ' '
uahmc dcrsclbcu dic cfcculivcn Fcilbictnügs'
tagsatzungcn auf dcu

1 0. I u n i ,
1 0. I u l i und
1 1 . August 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, >>n
Amtssitze mit dcm Anhange bestimm
norden, dah die fcilzubklcudc Nealit"
uur bci dcr letzten Fcilbictung auch uulcr dc>u
Schätzungswerthc an den McistbictcndcN
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grl l l 'd'
buchSe l̂ract und dic Licitationsbcdmgume
können bei diesem Gerichte in dcn glwoh"'
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 2b!lcl»
März' 1868.
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